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Was bestellte der Chinese, nachdem alle Missverständnisse ausgeräumt

waren? Mit Hilfe der Menükarte und des Kellners ist die Antwort
schnell zu finden. Auflösung auf Seite 38

C A H
Nun nahm also seinen Lauf, was jede Vernunft längst in das Reich der

Träume verwiesen hatte: Bobby Fischer, der 49jährige US-Amerikaner
und Weltmeister von 1972, kehrte zum ominösen Brett der Bretter zu¬

rück. Zwar nicht als ein wahrer
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König, der alles, was seit seiner

Zeit geschehen ist, vergessen
machte. Aber auch nicht wie
ein der Anstalt entlaufener

Irrer, wie viele es von ihm insgeheim

erhofft oder befürchtet
hatten. Fischer spielte im
jugoslawischen Sveti Stefan und

Belgrad gegen seinen damaligen

WM-Gegner Boris Spass-

ki eine «Revanche» auf zehn

a b c d e f g h Gewinnpartien, wobei Fischer
bei 9:9 den «Titel» behalten wollte. Ordentlich, unspektakulär und
eher trainingshalber, jedoch längst nicht auf dem Niveau, das bei
Weltmeisterschaften heute üblich ist. Bei Redaktionsschluss (27.10.)

war die Sache zwar noch nicht ganz entschieden, doch führte Fischer

mit 8:4 praktisch uneinholbar, nachdem der sechsJahre ältere Spasski
zunächst 2:1 vorne lag, ihn dann aber über 2:5 und 3:7 hatte davonziehen

lassen müssen. Abgebildete Stellung gibt die «Wende» zum 2:2 in
der 7. Partie wieder, als Fischer — mit Weiss am Zug — nun seinen
Mehrbauern technisch einwandfrei verwenden konnte. Wie kam der
Amerikaner hier zum Sieg? j.d. Auflösung auf Seite 38
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Die Menschen sind gut

Waagrecht: I ?l???; 2 gründlicher Misserfolg von lauter Flaschen; 3 damit sägt

der welsche Schreiner; 4 Pärzral suchte und erfuhr schliesslich sein Geheimnis;

5 in Sarastros heiligen Hallen kennt man sie mehr, 6 derjanuar in Sevilla; 7
Davids Vater aus Bethlehem; 8 ländlich friedliche Landschaft am Peloponnes; 9

kleiner Passubergang sudlich des Monte Rosa; 10 schlängelt sich als Fisch durchs

Wasser; II ???; 12 ist auch in Frankreich nicht alles, was glänzt; 13 ?????; 14 dieser

Schotte baute das erste Telefon; 15 ???d; 16 Adam, der grosse Zahlenkunstler; 17

fur Nichtberner auch Beryllium; 18 so isst die Queen; 19 hier geht der

Hippopotamus baden; 20 da machen unzahlige Pfeifen Musik; 21 ????????; 22 Treffer

auf dem Fussballplatz; 23 rasende Elektronen im Draht; 24 guter Brauch und

ein Verhalten, wie es sich ziemt; 25 das eine Frankfurt liegt an diesem Strom; 26

vor allem die Vierbeiner im Stall; 27 dorniger Schmetterlingsblütler; 28 hier

brummen die, die sitzen müssen.

Senkrecht: I die mittlere Lage fur grosse Sanger; 2 da drin werden selbst die

Gurken sauer; 3 noch ein R, und schon ist der Bart ab; 4 Bündnis mit und fur

Englander; 5 Goldmännchen fur Filmgrossen; 6 Prunksitz, selbst für kleinste

Kinder; 7 ob Rauber oder Teil, du kennst den Schreiber; 8 liegt an der Loue,
unweit von Pontarher; 9 bezeichnet ewig Weibliches; 10 schwarzes Gold als

Schmiermittel; 11 deutsch fur Ungarn; 12 Ueli am Genfersee; 13 auch fur Italiener

nur noch ein Ton; 14 scharfe Felskante, nur fur Schwindelfreie; 15 portugiesische

Insel; 16 vertritt gemeinsame Interessen, also Interessengemeinschaft; 17

Schweizer Meisterwerk aus Milch; 18 Platz fur alles, was so kreucht und fleucht;

19 Vorsilbe, um Gleiches zu vergleichen; 20 kam nach dem Prager Frühling als

Wirtschaftswissenschafter in die Schweiz; 21 rieselt m Uhren ohne Zeiger; 22

geballte Kräfte, um Arbeit zu leisten; 23 meist auch modischer
Fellersatz; 24 altehrwürdige Stadt nördlich des Thüringer Walds; 25 klingt wie

Herz und Schmerz im Gedicht; 26 Mannername und Musik der einsogen Pilz-

köpfe; 27 liegt nass in der Themse; 28 Christian Furchtegott, der schreibende

Pfarrerssohn.

Auflösung des Kreuzworträtsels Nr. 45
Mancher in der Politik hinterlasst eine Lücke, die ihn vollständig ersetzt.

Henry Tisot

Waagrecht: I EM, 2 Mancher, 3 in, 4 der, 5 Moped, 6 Ego, 7 Elaov, 8 Ustinov, 9

Lage, lOlke, II Lore, l2Barre, 13 Ob, l4Politik, 15l.B., l6Mobot, 17Nesse, 18

Mailer, 19 hinter-, 20 RI, 21 ade, 22 no, 23 Nestor, 24 lasst, 25 eine, 26 mlds

(malades), 27 Socke, 28 sieur, 29 Tak(tik), 30 Lücke, 31 nom.

Senkrecht: I Edelkommumst, 2 mela, 3 Boa, 4 O. A. (Othmar Ammann), 5 Ra-

ge,6Birseck,7mitNr. iöTe/le,8Pohok,9ami, lOBote, II (Col)onel, 12N0VI-

al, 13 rare, 14 CP, 15 Krim, 16 le, 17 Heuert, 18 Helm, 19 EDST, 20 eini, 21 Alse,

22 ll, 23 Kennedy, 24Enok, 25 Stossen, 26 Igor, 27 Ise, 28 UO, 29 Novembersturm.
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